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Westoverledingen - Dass der
Bauernhof von Familie
Wessels aus Coldemüntje
zu den besten Milchviehbe-
trieben Niedersachsens
2021 gehört, ist ab sofort
weit sichtbar. Am Montag
überreichte Herbert Heyen,
Vorstand der Landesverei-
nigung der Milchwirtschaft
Niedersachsen, der Familie
ein Schild, das nun am Ein-
gang zum Hofgelände
hängt.

Schild zeigt weithin
gute Arbeit

Damit wird unterstrichen,
dass der Milchviehbetrieb
direkt am Emsdeich zu den
elf Besten der niedersächsi-
schen Milcherzeuger ge-
hört. Dazu hatte die Fami-
lie bei dem Nachhaltig-
keitswettbewerb „Goldene
Olga“ teilgenommen. Ne-
ben einem umfassenden
Fragebogen gehörte dazu
unter anderem auch der
Besuch zweier Experten
aus dem Bereich landwirt-
schaftliche Praxis und Ver-
waltung. Sie bescheinigten

dem Betrieb mit über 100
Tieren und Grünlandhal-
tung gute Arbeit.

„Bei so einem Fachjury-
besuch wird der ganze Hof
auf links gedreht“, betonte
Heyen in seiner Rede vor
Nachbarn, Geschäftspart-
nern und Vertretern aus Po-
litik und Landwirtschaft.
„Die enge Beziehung zwi-
schen Tieren und Umwelt
hat hier gepasst“, lobte er
weiter.

Else Wessels bedankte
sich in ihrer Begrüßung mit
deutlich hörbarer Stimme
bei ihrer Familie. Sie und
ihr Mann Heino Wübben
haben den Hof als Querein-
steiger von ihren Eltern
übernommen. Und auch
die nächste Generation
steht schon in den Startlö-
chern: Sohn Arndt möchte
später den Hof überneh-
men. „Das Schild zeugt von
Ihrer guten Arbeit“, lobte

Landrat Matthias Groote.
Lebensmittel würden auf
Betrieben wie diesem di-
rekt vor der Haustür produ-
ziert.

„Sie haben gezeigt, wie
wichtig die Tiere dabei
sind“, freute sich Westover-
ledingens Bürgermeister
Theo Douwes in seinem
Grußwort. Gemeinsam mit
zahlreichen Gästen feierte
Familie Wessels die Aus-
zeichnung.

Hof Wessels gehört zu den elf Besten
AUSZEICHNUNG Milchviehbetrieb in Coldemüntje erhält Siegerschild
VON GEERTJE WEHRY

Herbert Heyen (von links) überreichte Arndt Wessels, Heino Wübben, Else Wessels, Ihno
Wessels und Celine Bunger das Schild. FOTO: WEHRY

Rhauderfehn - 133 Spender
zählte der Ortsverein Rhau-
derfehn des Deutschen Ro-
ten Kreuzes bei seiner letz-
ten Blutspende. Elf von ih-
nen waren zum ersten Mal
dabei. Wie Hermann
Schmidt vom DRK mitteil-
te, wurde Karl Müller für

seine 165. Spende geehrt,
Reinhard Henkensiefken
für die 110. und Manfred
Heselmeyer für den 105.
Besuch bei der Blutspende.
Zum 90. Mal gab Dieter
Kurrelvink, Frank Fokken
zum 80. und Anna Goßling
zum 70. Mal ihr Blut ab.

Elf Erstspender am Fehn

Ostrhauderfehn - Und was
willst du einmal werden?
Spätestens nach der Schule
sollte man darauf eine Ant-
wort haben. Hilfestellung
dafür gab es für Schulab-
gängerinnen und Schulab-
gänger jetzt bei einer Aus-
bildungsmesse in der Turn-
halle der Schule am Oster-
fehn. Organisator war der
Verein „Chance Azubi“.

In der Turnhalle in
Ostrhauderfehn präsentier-
ten sich 24 regionale Fir-
men aus unterschiedlichs-
ten Bereichen. Industrie,
Handwerk, Schifffahrt,
Dienstleistung, Handel, Öf-
fentlicher Dienst, Agrarsek-
tor, Spedition und Logistik
sowie kommunale Institu-
tionen waren vertreten.
Auch Anbieter dualer Studi-
engänge präsentierten sich.
Eingeladen waren Schulab-
gänger der Schule am Os-
terfehn sowie der umlie-
genden Schulen, von der
Hauptschule bis zum Gym-
nasium. An den Informati-
onsständen konnten sich
die Jugendlichen ausführ-
lich über die verschiedenen
Berufsfelder, Praktikums-
plätze und Ausbildungs-
möglichkeiten informieren.

Vor- und Nachbereitung
der Ausbildungsmesse

Von einigen Firmen waren
auch Auszubildende vor
Ort, die Fragen der Jugend-
lichen gerne beantworte-
ten. Ludger Mählmann,
Schulleiter der Schule am
Osterfehn, freute sich, dass
die Ausbildungsmesse wie-
der stattfinden konnte. Vor
Corona wurde sie an der
Schule jährlich ausgerich-
tet. „Wir sind froh, wenn
der Verein hier ist. Mir ist es
wichtig, dass die Schüler je-
des Jahr eine Art Schau-

fenster bekommen.“ Viele
Schulkinder kennen nur
fünf Berufe, so der Schullei-
ter. Sie sollen die Vielfalt
der beruflichen Möglich-
keiten kennenlernen.
Schulintern gibt es im Fach
Wirtschaft eine Vor- und
Nachbereitung der Messe.
Mählmann weiß, dass Be-
rufsfindung ein Prozess ist.
Er bietet seinen Schülern
die Möglichkeit, jeweils in
Klasse acht, neun und zehn
die Messe zu besuchen.

Ausbilderin Melina Smit
(24) von der Firma Meyer-
hoff Gebäudetechnik war
auch mit vor Ort. Sie infor-
mierte über die vielfältigen
Ausbildungsmöglichkeiten
und guten Weiterbildungs-
und Aufstiegsmöglichkei-
ten im Unternehmen. Sie
selbst war vor acht Jahren
noch Azubi. „Es werden im-
mer weniger Azubis“, be-
klagt Smit. „Das Handwerk
ist bei den Jugendlichen
nicht mehr so begehrt. Es

liegt vermutlich am
schlechten Ruf. Man macht
sich schmutzig und die
Knochen kaputt. Da möch-
ten viele lieber im Büro ar-
beiten. Aber vieles wird
heute elektronisch gesteu-
ert, es wird viel mit dem
Smartphone gearbeitet.“

Jannik (13) von der
Haupt- und Realschule Sa-
terland mag das Handwerk
und weiß ganz genau, was
er werden möchte: Elektro-
niker für Betriebstechnik.

Er hat sich am Infostand
der Firma Waskönig & Wal-
ter informiert. „Die haben
sich viel Zeit für mich ge-
nommen. Sie waren sehr
freundlich und haben mir
einen Flyer mitgegeben.“

Auch das Klinikum Leer
war auf der Messe mit ei-
nem Azubi, einer Dozentin,
einer Medizinischen Fach-
angestellte und Pflegefach-
kräften gut vertreten. Der
Beruf des Physiotherapeu-
ten lockte eher Schüler an.

Für die Pflegeberufe inte-
ressierten sich überwie-
gend Schülerinnen, wie
Laura Marie (16) von der
Schule am Osterfehn, die
gerne Pflegefachfrau wer-
den möchte. Erste Einbli-
cke hatte sie bereits durch
ihr Praktikum im Sonnen-
haus Idafehn bekommen.
„Ich mag den Umgang mit
Menschen. Ich finde es
echt toll. Im Praktikum ha-
be ich Menschen Essen ge-
reicht und sie geduscht.“

„Chance Azubi“: Schüler besuchten Messe
WIRTSCHAFT Mehrere Firmen präsentierten sich in der Turnhalle der Schule am Osterfehn
VON CLARISSA SCHERZER

Viele Jugendlichen nutzten die Chance, sich auf der Ausbildungsmesse über zahlreiche Berufsbilder zu informieren. FOTOS: SCHERZER

Jannik (13, links) will Handwerker werden, Jason (14) möchte lieber ins
Büro (beide von der Haupt- und Realschule Saterland).

Laura Marie (16, links) und Janice (15) von der Schule am Oster fehn
möchten Pflegefachfrauen werden.

_____________________

_____________________

„Das Handwerk ist
bei den Jugendlichen

nicht mehr so
begehrt. Es liegt
vermutlich am
schlechten Ruf.

Melina Smit,
Ausbilderin bei Meyerhoff

Gebäudetechnik

AN TURNIER TEILGENOMMEN

Beim Agility-Cup Turnier in Stade/Wiepenkathen erreich-
te Hinni Groen von der Ortsgruppe Ostrhauderfehn mit
Hund Lotta den zweiten Platz bei den Maxis. Trainerin
Monika Borchers, die ihren Schützling begleitete, er-
reichte den elften Platz mit Hund Fay. FOTO: PRIVAT

Wir gratulieren

Ostrhauderfehn - Anneliese
Taute zum 93. Geburtstag
und Elisabeth Beckmann
zum 84. Geburtstag sowie
Johann Meyerhoff zum
80. Geburtstag.
Völlenerkönigsfehn - Elisa-
beth Bootsmann zum
82. Geburtstag.

Eiserne Hochzeit
Flachsmeer - Die Eheleute
Gerda und Gerhard Schul-
te feiern das seltene Fest
der eisernen Hochzeit.
Der General-Anzeiger gra-
tuliert dem Jubelpaar
recht herzlich.

Notdienste

Burg-Apotheke, Leer-Lo-
ga, Hauptstraße 18,
0491/7904.
Dever-Park Apotheke,
Papenburg, Dever Weg 39,
04961/ 982233.
Kopernikus-Apotheke,
Westerstede, Am Esch 7,
04488/71401.
Apotheke am Kirch-
platz, Bösel, Am Kirch-
platz 20, 04494/91092.

Es stand im GA

Vor 40 Jahren - Salon
Klaaßen besteht seit 25
Jahren: Es war 1957, als
Ernst Klaaßens mit seiner
Frau Inge in Westrhauder-
fehn einen Herren- und
Damensalon eröffnete. Im
März jenes Jahres machte
er seine Meisterprüfung
und bereits im Mai be-
gann er mit seinem Hand-
werk am Untenende.


